
 
 

 
 

Deutsche Presseschau 
 
Berlin, 2. Februar 2012 
 

Finanzmarkt-
verordnung 

Die Zeit berichtet detailliert über den Kampf der Banklobbyisten und EU 
Institutionen um die neue Verordnung für den Finanzsektor. Die wöchentliche 
Zeitung schreibt, dass die Finanzmarktkobby in Brüssel aus rund 700 Lobbyisten 
besteht und Kosten von ca. 350 Millionen EUR verursachen. Laut Artikel sind 
lediglich 48 MdEPs des ECON Ausschusses des Europäischen Parlaments und 
10 Beamte unter Kommissar Barnier mit der Finanzmarktverordnung 
beschäftigt. Darüber hinaus porträtiert der Artikel MdEP Othmar KARAS, den 
Berichterstatter der Verordnung.  
 
Die Zeit, S. 23 
 

Weniger 
Autolärm 

Die EU Kommission hat die Einführung neuer Lärmgrenzen für Autos 
vorgeschlagen. MdEP Holger KRAHMER kritisiert diesen "übertriebenen" 
Vorschlag.  
 
Handelsblatt, S. 12 
 

Energieeffizienz Das deutsche Wirtschaftsministerium war bis jetzt immer gegen das Festsetzen 
von Energiesparzielen, ist nun aber doch zu Verhandlungen bereit. MdEP und 
Berichterstatter Claude TURMES behauptet jedoch, die Verhandlungen um 
Energiesparziele werden blockiert.  
 
Süddeutsche Zeitung, S. 27 
 

Zufunkt Europas Der Historiker Heinrich August Winkler schreibt einen Gastessay für die 
Süddeutsche Zeitung. Wenn Europa in einer multipolaren Welt eine Rolle spielen 
möchte, so Winkler, dann muss es sich von einem Staatenbund in eine 
bundesstaatliche Föderation weiter entwickeln, bei der das Europäische 
Parlament als demokratisch legitimiertes Organ die Exekutive, i.e. die 
Kommission, kontrolliert.  
 
Süddeutsche Zeitung, S. 11 
 

Nordafrika/ EU 
Politik 

die tageszeitung berichtet über die neue EU Politik für Nordafrika und porträtiert 
Kommissar Stefan Füle, der für seinen neuen Ansatz von MdEPs gelobt wird. 
MdEP Ska KELLER sagt, "das ist vor allem Füle zu verdanken", dass 
Menschenrechtsverletzungen mit Entzug von finanzieller Unterstützung 
geahndet werden.  
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die tageszeitung, S. 5 
 

Ungarn Der ungarische Dirigent Adam Fischer warnt MdEPs der Europäischen 
Volkspartei davor, zu der Situation in Ungarn nicht Stellung zu beziehen. Sie 
sollten auf die ungarische Fidesz-Partei Druck ausüben.  
 
Die Welt, S. 7 
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